
Erfassen einer extracurricularen Veranstaltung in „StudiLöwe“

 Login und Rollenwahl:

Bitte melden Sie sich in StudiLöwe an 

 und wählen Sie die Rolle „Department-Administrator“ oben rechts. 
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 Eingabe der Veranstaltung

- Wählen Sie das Hauptmenü „Lehrorganisation“ und dann

-„Veranstaltungen“ und den weiteren Unterpunkt

- „Veranstaltung anlegen“

es erscheint folgende Eingabemaske: 

geben Sie bitte folgende Daten in die Maske ein: 

* das gewünschte Semester Ihrer Veranstaltung und

* den Titel Ihrer Veranstaltung.

Klicken Sie anschließend auf „Suchen“. 
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EXKURS zum Verständnis: 

Das System unterscheidet in „semesterunabhängige“ und „semesterabhängige“ 

Veranstaltungen. 

Alle Veranstaltungen haben eine „semesterunabhängige“ Veranstaltung, die im 

Hintergrund angelegt wird. Sie ist der Ursprung einer jeden Veranstaltung und 

erscheint niemals im Vorlesungsverzeichnis. 

Im Vorlesungsverzeichnis erscheinen nur die „Abkömmlinge“ der 

„semesterunabhängigen“ Veranstaltung, die dann „semesterabhängige“ 

Veranstaltung genannt werden.  

Anmerkung:  

Das System sucht jetzt in den vorhandenen semesterunabhängigen Veranstaltungen, 

ob sich hierunter eine Veranstaltung mit diesem Titel findet. Ist keine Veranstaltung 

mit diesem Titel als semesterunabhängigen Veranstaltung vorhanden, wird im 

Hintergrund eine neue semesterunabhängige Veranstaltung angelegt.  

Die Anlage dieser neuen, semesterunabhängigen Veranstaltung ist mit der 

gleichzeitigen FREIGABE dieser Veranstaltung verbunden. Dies bedeutet, dass die 

Veranstaltung ab jetzt in allen kommenden Semestern als Vorlage genutzt werden 

kann.  

Nachträgliche Änderungen an der semesterunabhängigen Veranstaltung führen dann 

zu einer Änderung der semesterabhängigen Veranstaltungen, die in früheren 

Semestern aus der semesterunabhängige Veranstaltung angelegt worden sind. 

Daher darf die semesterunabhängige Veranstaltung später niemals geändert 

werden! Wird sie dennoch geändert, verändert dies die Vergangenheit. 
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 Dies ist die erste Eingabemaske zur genaueren Beschreibung der

„semesterunabhängigen Veranstaltung“

In dieser Maske wird die „semesterunabhängige Veranstaltung“ beschrieben. 

Die Eingabe des Semesters und des Veranstaltungstitels wird aus der vorherigen Maske 

übernommen.  

Die Veranstaltungsnummer (kein Pflichtfeld), 

die Angabe zur Veranstaltungsart (z.B. „Tagung/Kongress“), Pflichtfeld! 

die Angebotsfrequenz (kein Pflichtfeld), sowie 

die Anzahl der Parallelgruppen(kein Pflichtfeld), . 

Sollten Sie diese Anzeige erhalten, wissen Sie, dass Sie die semesterunabhängige 

Veranstaltung noch nicht vorhanden ist. Sie legen diese Veranstaltung gerade neu an. 

Tragen Sie vor dem „Speichern“ bitte unbedingt eine (Veranstaltungs-) Nummer ein! 

Diese Eingabe ist kein Pflichtfeld, aber sie erleichtert Ihnen die spätere Suche nach 

den Veranstaltungen.
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Außerdem müssen Sie das Feld Veranstaltungsart füllen. Hier wird Ihnen (per Default) 

immer die Veranstaltungsart „Vorlesung“ angezeigt. Durch einen Klick auf den kleinen 

Pfeil erhalten Sie weitere Veranstaltungsarten.  

Veranstaltungsart „Form nach Ankündigung“ kann gewählt werden, wenn 
keine passendere Alternative in dem Menü gefunden werden kann.

So sollte die Veranstaltungseingabe vor der Anlage der neuen Veranstaltung aussehen: 

Die eigentliche NEU-Anlage der Veranstaltung erfolgt durch einen Klick auf den Button 

„speichern“.  

Hiermit wurde eine neue „semesterunabhängige“ Veranstaltung angelegt. 
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 Eingabe der Semesterabhängigen Veranstaltung

So sieht nun unsere beispielhafte Bearbeitungsmaske der „Semesterabhängigen 

Veranstaltung“ in StudiLöwe (hier werden Termine, Personen und Räume eingetragen) 

Es ist sinnvoll die Karteireiter in der Maske von links nach rechts abzuarbeiten. Auf dem 

Bildschirm werden diese auch in einer Höhe angezeigt (dies ist leider bei meinem ScreenShot 

nicht der Fall!) 

Bitte speichern Sie jede Ihrer Eingaben! 

Zunächst werden die Termine der Veranstaltung angelegt. Klicken Sie hierzu auf den 

Karteireiter „Termine und Räume“ und wählen Sie hier den Button „Neuen Termin anlegen“: 

Es erscheint eine leere Maske (die wie unten abgebildet aussieht).  
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Diese Maske füllen Sie bitte über den Button „Neuen Termin anlegen“ 

mit den Angaben zum Veranstaltungs-Rhythmus, dem Wochentag, der Uhrzeit, dem Beginn 

(c.t. oder s.t.), dem ersten Termin, dem letzten Termin und der erwarteten Teilnehmerzahl 

(dieses Feld können Sie natürlich offenlassen). Nach der Eingabe der Informationen 

speichern Sie dies bitte über den Button „Speichern“. 
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So sieht das Ergebnis nach der erfolgten, korrekten Eingabe aus.  

Es fällt auf, dass es weder Angaben zu dem Raum noch zu der Person gibt. (Das Feld 

erwartete Teilnehmer haben wir ja bewusst nicht gefüllt.) 

Unter dem Feld „Aktionen“ (rechts im Bild) findet man dann weitere Aktionen, die zur 

Eingabe einer vollständigen Veranstaltung gehören. 
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 Eingabe einer Raumanfrage

Über das Türsymbol kann man eine spezifische Raumanfrage entsprechend den 

gewünschten Kriterien (z.B. Hörsäle) stellen.  

Es öffnet sich die abgebildete Veranstaltungsmaske: 

 Es öffnet sich nach anklicken der Tür mit der Lupe (rechts außen) eine Suchmaske, in

der die Suche der Räume weiter eingeschränkt werden kann.

Starten wir an dieser Stelle die Suche ohne weitere Einschränkungen, werden uns 

510 Räume, die alle die Kriterien “Freie anfragbare Räume“ und „für Veranstaltungen 

geeignet“ erfüllen. 

Diese Suche wird Ihnen jedoch nicht reichen. Sie müssen bitte mit der Eingabe 

spezieller weiterer Angaben Ihre Suche einschränken. 

So ist das Kriterium „Raumnutzungsart“ und die Wahl der Organisationseinheit sowie 

der Campus auf dem sich der Raum befindet ebenso sinnvoll, wie die Eingabe des 

Gebäudes. 

Aus der angezeigten Menge wählen Sie bitte den entsprechenden Raum aus und 

bestätigt diese Eingabe. 
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 Eingabe eines Dozenten/ Eingabe einer Person

Hinter dem Symbol der Person verbergen sich die Dozenten/Personen, die dieser 

Veranstaltung zugeordnet werden können.  

Klicken Sie bitte auf der Symbol „Torso“ unter den Aktions-Icons. 

Sie finden hier alle Dozenten und Personen, die Sie als „Durchführende 

Lehrpersonen“ eintragen können. Daher sind auch Ihre Kollegen hier verzeichnet. 

Durch einen Klick auf das viereckige Kästchen und die Bestätigung Ihrer Eingabe, 

können Sie die Person zuordnen. 

 Der folgende Karteireiter mit dem Titel „Zeiträume“ wird benötigt, wenn Sie eine

Veranstaltung mit Belegungszeiten für die Studierenden wünschen. Diese Eingabe

wird für extracurriculare Veranstaltungen i. d. R. nicht benötigt.

 Ebenfalls wird der Karteireiter „Veranstaltungsgruppe“ für extracurriculare
Veranstaltungen nicht benötigt.

Dieser Karteireiter führt zur Zuordnung der Veranstaltung zu einer Komponente, die

zu einem Modul und das wiederum zu einem Studiengang gehört. Damit wird

ebenfalls eine Zuordnung in das Vorlesungsverzeichnis getroffen. Außerdem

können hier die Veranstaltungen des Service-Bereichs den korrekten Studiengängen

zugeordnet werden.
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 Der Karteireiter „Texte für alle Parallelgruppe“ bieten eine große Fülle an

Textbeschreibungsmöglichkeiten“. Der Inhalt des Karteireiters sieht wie folgt aus:

Über das Stiftsymbol kann man die gewünschte Kommentartyp wählen und 

anschließend entscheiden, ob es sich um einen „semesterunabhängigen“ (dieser Text 

würde in allen Semestern angezeigt, in denen diese Veranstaltung angeboten wird) 

oder um einen „semesterabhängigen“ Text handelt. Der semesterabhängige Text 

würde nur in dem angelegten Semester gezeigt werden. 
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 Der Karteireiter „Externe Systeme“ stellt eine Verknüpfung zu anderen Systemen dar.

Er sieht folgenden Maßen aus:

Diesen Karteireiter müssen Sie derzeit noch nicht füllen, da wir noch keine 

angeschlossenen Systeme haben. Das Moodle -System binden Sie bitte weiterhin 

über den Karteireiter „Links“, der weiter rechts zu Verfügung steht ein. 

 Der Karteireiter „Links“ ist selbsterklärend und sieht wie folgt aus:

Hier hat der Eingebende die Möglichkeit, einen Link einzubauen, der die 

Studierenden direkt in ein anderes System führt (z.B. Moodle), in dem auch 

Arbeitsunterlagen oder Chatgruppen abgehalten werden. 
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